S A T Z U N G

für den 

Schweriner Fanclub Grenzlauf 2004 

(SFG 04) n. e. V.

1. Der SFG 04 gilt mit der Eröffnung der Mitgliederliste durch die Initiatoren Ingrid und Horst Schwarz-Linek am 3. September 2004 als gegründet.

2. Der Fanclub ist ein nicht eingetragener Verein (n. e. V.).

3. Vereinsziel: Der Grenzlauf 2004 will symbolisch der Verbundenheit Deutschlands mit seinen östlichen Nachbarländern Polen und Tschechien Ausdruck zu verleihen, die seit Mai 2004 Mitglieder der Europäischen Union sind. Die Mitglieder des SFG 04 erklären sich mit dem Anliegen der beiden Läufer Dietrich Barthel aus Schwerin und Bodo Pfeuffer aus Schladen und ihrer Begleitmannschaft solidarisch und werden die Popularität des Laufes durch Nutzung persönlicher Kontakte fördern und regen Anteil am Verlauf der 18 Etappen an Hand der Internet- und Medienberichte nehmen.

3. Mitglied kann jede/r  Bürger/in der in der UNO vertretenen Staaten werden, die/der sich mit den Vereinszielen einverstanden erklärt. Die Mitgliedschaft wird durch Eintragung in die Mitgliederliste erworben, die persönlich bzw.  auf formlosen schriftlichen oder mündlichen Antrag beim Org.-Büro erfolgt. Die Aufnahme von Mitgliedern endet am 3.10.04.

4. Das Org.-Büro wird durch Ingrid und Horst Schwarz-Linek, 19057 Schwerin, Dalberger Weg 35,

    Mail: horst@slcomm.de, Tel. 0385-4782778 geführt.

5. Mitgliedsbeiträge werden nicht erhoben.

6. Der Verein entsendet eine zweiköpfige Fahrrad-Delegation (Ingrid und Horst Schwarz-Linek) an die Grenzlaufstrecke. Sie wird der Grenzlaufmannschaft die Gründung des Vereins bekanntgeben, Grüße des Vereins überbringen und ggf. auf zwei Etappen als zusätzliche leistungsstimulierende Begleitung dienen. Diese Aktion ist bis zu ihrer Durchführung geheim zu halten, um das Überraschungsmoment zu sichern.

7. Ordentliche Mitgliederversammlungen finden nicht statt. Die Verständigung untereinander erfolgt auf allen üblichen kommunikativen Wegen (insbesondere Telefon und E-Mail).

8. Der SFG erklärt sich bereit, bei einer Auswertungsveranstaltung des Grenzlaufteams mitzu-wirken. 

9. Nach Erfüllung der Vereinsziele ruht die Tätigkeit des Vereins auf unbestimmte Zeit und kann aus gegebenem Anlass wieder aufleben.

10. Die Satzung gilt als beschlossen, wenn die Mitglieder keinen Widerspruch erheben. Satzungs-änderungen erfolgen auf Vorschlag eines oder mehrerer Mitglieder und bedürfen der Zustimmung aller Mitglieder.

Schwerin, 13.9.2004

F. d. R.

Horst Schwarz-Linek

